
gold.
Erickeint wöchentlich 3mal : Dienstag , Donners-
log nnd Samstag , und kostet vierteljährlich hier
(ohne Trkgerlohn ) 80 N in dem Bezirk l

außerhalb des Bezirks 1 20 -I.
Monats -Abonnement nach Verhältnis.

Ismslag 12. Mär)
JnsertionS-Äebühr f̂ r die Ispaltige Zeile aus
gewöhnlicher Schrift bei einmaliger Einrückung

9 --l, bei mehrmaliger je 6 ->t.
Die Inserate müssen spätestens morgens 9 Uhr
am Tage vor der Herausgabe des Blattes der

Druckerei nufgegeben sein.

1892

A M N i ch k s.
Nagold. Art die Gemeinde - und

StiftungsräLe und Ortsschulbehörden,
betreffend die Wahlen der Rechner.

Dieselben werden daran erinnert , die auf 1. April
d . Js . verfallenen Neuwahlen von Gemeinde -, Stif-
tungs - und Lchnlwndsrechnern rechtzeitig vorzu-
nehmcn , und die Protokallanszüge mit den Beschlüssen
über die Besoldungs - und Kautionsoerhältuisfe des
Rechners baldmöglichst htcher vorzulegen.

Bemerkt wird , das; in allen Fällen von Wieder¬
wahlen oie Kamivusverhältmsse nach Maßgabe der
bekannten Vorschriften neu zu berechnen sind.

Den 10 . März !892.
K. Oberamt . Dr . Gugel.

Beitrittserklärung ab , und so wird nun der Verein
demnächst in Wirksamkeit treten.

Freudenstadt,  9 . März . In der letzten Si¬
tzung der hiesigen Gemeindekollegien wurde beschlossen,
als Bürgergabe für das Jahr 1892 25 zur
Austeilung zu bringen.

Tübingen,  5 . März . Von der hies. Staats¬
anwaltschaft werden aus l 2 . April nicht weniger als
84 Wehrpflichtige , welche den Freuden des Kasernen¬
lebens sich entzogen haben , vor die Strafkammer
des K. Landgerichts in Tübingen geladen.

Stuttgart,  5 . März . Auch für den Verkehr
! während der Dienststunden bei den Post - und Tele¬

graphenanstalten wird ab 1. April d. I . die mittel-
s europäische Zeit einqeführt.

Stuttgart,  8 . März . Zum Konkurs von Hiller
! zur altdeutschen Bierstube im Ledergäßle , welcher
j allgemein überraschte , erfährt man , daß Hiller durch

Bürgschaften bedeutende Summen verloren hat . Ge-

N agoId. An Vis Ortsvorsteher,
das Feuerlöschwesen betreffend.

Nach den beim Oberaml vorliegenden Berichten , — - — . — . ..
der Onsvvrslchcr sind in allen Gemeinden , in wel- hofft wird , daß ein Arrangement zu stände kommt,
chen Pflicht - bezw. geme-chle Feuerwehren bestehen, ! In Klingenderg  bei Heilbronn führte ein
die Verzeichnisse der für das Jrhe vom 1. April Bauer Dung ans eine am Neckar liegende Wiese;
1892 bis 31 . Marz 1893 als feuerwehrpflichtig in Stuttgarter Zug machte seine Kühe scheu, so
Anspruch genommenen Personen ergänzt . daß dieselben mit dem Wagen in den Neckar spran-

Die OrtSvorsleher werden nun bearmragt , 1. die j i„rd ertranken,
ergänzten Verzeichnisse gemäß Z 9 der Bollzuzsver - j Nürnberg,  9 . März . Gegenüberden Hetzereien
sügung zur L moeStenLclöi 'hordirnng 3 Wochen lang s gegen d e Simulranschulen beschloß das Gememde-
zur allgemeinen Ginsicht ansznlcgen und d:e:e Ans- s -ollcgium einstimmig , kündig nur noch Simultan¬
legung öfsenrlrch bekannr zu machen mit dem Aniüqen , j schulen zu errichten . Bisher bestehen Konfessions-
daß während der Anslegniigssrist von jedem Eni - s und Simultanichulen.
wohner Einwendungen gegen ^ die^ Nichtigkeit oder j Köln.  9 . März . Die Volkszeitung führt aus:
Vollständigkeit des Verzeichnisses , sowie Besreiungs - >^ se Aussichten aus eine gute Winterweizenerntc sind
ansprüche wegen Krankheit oder Gebreehlichkell er- >. suü gänzlich vernichtet , namentlich in Westdeutschland,
Hoden werden können , über weiche , wenn sie nicht ? ^ xcmtceich, auch nn Rheinland . Es sehe schlimm
vom Gemeinderal als begründet anerkannt werden , s ,-,us , zwei Drittel des Winterweizens sind dahin,
dos Oberamt und aus erhobene Beschwerde die Kreis - i Der Roggen steht bisher noch gut . j
regierung endgilüg entscheidet ; i H a l l e a. d. S ., 8. März . Die hiesige Stadt-

2. von der Einreihung in die Feuerwehr jedem . verordneten -Versammlung bewilligte eine außeror-
neu zugezogenen Mitgtie -j- urkundliche Eröffnung zu ! deutliche Ausgabe von 10 000 für Brot - und
machen und außerdem die Namen der neu zngezo- ; Speisekarten zu Gunsten der Arbeitslosen,
genen Feuerwehrmilglieder durch Anschlag am Rat - s Der „Der Reichs -Anzeiger " schreibt : Die Nach¬
haus bekannt zu machen , ^ richt der „Krcuzzeitung " , Saß mit dem Herzog von

b- tn den Veczeichmpcn schmßbeurkundungen , Verhandlungen bezüglich der Thron-
im smn des Vorstehenden anzudringen . >folge seines Sohnes in Braunschweig stattgefunden

Dte einzelnen Ortsvorsteher werden we-terhm j entbehrt j^der Begründung,beauftragt , zu den Zlff . 1— 3 des vorstehenden Er - i ^ ^ ^
lasses bis 10 . April d. I . Vollzugsbericht an das ,.Allq . Ztg . beachtet : Durch Vermtttlung? des Großherzogs von Oldenburg sei eine EinigungOberamt zu erstatten.

Den 10. März 1892.
K. Oberamt. Or. Guge!

Dem evangelischen Stadtpfarrer Günzlcr  in Neubu¬
lach, Dekanats Calw , wurde aus Anlaß seiner Versetzung in
den Ruhestand das Ritterkreuz I . Klaffe des Friedrichsordens
allergnädigst verliehen.

Gestorben:  In Stuttgart Frhr . Heinrich Adolf von
Stark ! off,  General der Infanterie z. D ., 81 I.

Hccges -'MeuigkeiLen.
Deutsches Weich.

Mindersbach. (Corresp .) Samstag abend
den 5. März versammelte sich auf ergangene Einla¬
dung von Schullehrer Kreutter  der größte Teil
der hiesigen Bürgerschaft im Schullokal zur Grün¬
dung eines Darlehenskassen -Vereins , und jedermann
folgte mit Interesse der klaren , verständlichen und
sachlichen Auslegung über den Wert und die Ein¬
richtung solcher Vereine . Als am Schluß zum Bei¬
tritt aufgefordert wurde , so gaben 44 Bürger ihre

j dahin erzielt worden , daß der Herzog von Cumberland
' einen Brief an den König von Preußen richte , in

welchem er die Einverleibung von Hannover anerkennt;
dafür werden ihm die Zinsen des Welfenfonds jähr¬
lich ausbezahlt.

Deutscher Reichstag.  Die Beratung der Kolonial¬
ausgaben wurde Montag fortgesetzt. Die Forderungen für
Kamerun und Togo wurden ohne nennenswerte Debatte ge¬
nehmigt . Zu recht ausführlichen Erörterungen kommt es bei
der Position „Deutsch - Südwestafrika ". Abg . Bambergcr
(freis .) weist darauf hin , daß die geplante deutsch-englische
Gesellschaft für dieses Gebiet nicht zu Stande gekommen sei.
Daraus könne man ersehen, wie wenig dies Gebiet wert sei.
Geh . Rat Kayser bestreitet, daß aus diesen Gründen die Bil¬
dung der Gesellschaft unterblieb . Hier seien nur politische
und finanzielle Gründe maßgebend . Deutsch-Südwestafrika
habe gesundes Klima , eigne sich also zu Ansiedlungen . Mt
Geduld und Arbeit werde auch hier etwas zu gewinnen sein.
Abgg . Hammacher (natlib .), Graf Arnim (freikons.) Staats¬
sekretär v. Marschall treten diesen Ausführungen bei. Der
letztere bezeichnet noch ganz ausdrücklich die von britischer
Seite verbreitete » Meldungen , die Reichsregicrung wolle frei¬
willig auf Deutsch-Südwestafrika verzichten, als falsch. Sie
wolle eine ruhige Kolomalpolitik treiben , aber behalten , was
sie habe . Abgg . Richter und Bamberger (freis.) verurteilen
die Verhältnisse in Deutsch-Südwcstafrika durchaus abfällig

und versprachen sich gar nichts von diesem Schutzgebiet . Nach
lehr energischen Auseinandersetzungen zwischen den Abgg . Bam¬
berger und Graf Arnim wird die Forderung , sowie der Rest
des Kolonialetats unverändert genehmigt und die Sitzung
auf Dienstag vertagt.

Im preußischen  Abgeordnetenhause sind nach
dem neusten Petitionsverzeichnis wiederum 111 Peti¬
tionen zum Bolksschulgesetz eingegangen ; hiervon
sprechen 24 sich zu Gunsten des Entwurfs und 87
gegen denselben aus . Es befindet sich unter den
letzteren auch die Petition der Universität Greifswald,
welche sich mit 40 Unterschriften der Petition der
Universität Halle anschließt.

Berlin,  4 . März . Im Reichstag bewegte sich
die Debatte u. A. über das Kapitel „ Geheime Aus¬
gabe V» Mill . Mark " . Der Reichskanzler erklärte
dabei u. A„ daß vom 1. April 1892 an das Reich
keinen Pfennig mehr aus dem Welfenfond erhält;
außer den geforderten /̂r Millionen Mark soll kein
Geld für geheime Zwecke ausgegeben werden . Die
gesetzliche Regelung der Welfenfondsfrage stehe nahe
bevor.

Berlin,  8 . März . Bebel erklärte in einer
gestern stattgehabten Volksversammlung , unter dem
„Lumpenproletariat " seien nicht die arbeitslosen zer¬
lumpten Arbeiter zu verstehen , sondern die Gesinn¬
ungslumpen in Ballonmütze und Zylinderhut . Mit
dieser Sorte Brüderschaft zu machen, müßten ehrliche
Arbeiter ablehnen . Bebel erhielt ein Vertrauensvotum.

Berlin  9 . März . Mehreren Blättern wird aus
Thorn telegraphiert , seit einigen Wochen finden still¬
schweigend Verschiebungen russischer Truppen an der
preußischen Grenze statt . Jeder namhafte Ort ist
stark mit Kosaken und Soldaten aus dem Innern
Rußlands belegt.

Berlin,  9 . März . Nach der Erklärung des
Ministers von Boetticher in der gestrigen Sitzung
des deutschen Landwirtschaftsrats ist der Bundesrat
bereits mit einer Korrektur des Unterstützungs -Wohn¬
sitzgesetzes beschäftigt , welche das Prinzip des Gese¬
tzes unberührt erhalle . Für den Erwerb und Verlust
des Unterstützungs -Wohnsitzes soll das 18. Lebens¬
jahr Bedingung werden . Wer seine Angehörigen
ohne Unterstützung verläßt , verfällt einer angemesse¬
nen Polizeistrafe . — Der Vorsitzende des Landwirt¬
schaftsrats teilte gestern mit . der Reichskanzler habe
ihm versichert , er werde die Herabsetzung der Land-
wirtschastszölle über die jetzt durch die Handelsver¬
träge festgesetzte Grenze entschieden ablehnen.

Fürn Bismark  läßt erneut durch die „Hamb.
Nachr ." verkünden , daß er sich bester Gesundheit
erfreue , aber nach wie vor die parlamentarische
Thätigkeit vermeiden werde . Bezüglich des avisierten
Erscheinens 100 unverbrannter faksimilirter Quitt¬
ungen über Honorare aus dem Welfenfonds versichern
die Hamb . Nachr . ," dies sei dem Fürsten durchaus
nicht unbequem.

Berlin,  8 . März . Eine bemerkenswerte außer¬
ordentliche Spende von 5000 ^ ist seitens des
Kaisers und der Kaiserin dem evangelisch -kirchlichen
Hilfsverein überwiesen worden , mit der besonderen
Bestimmung , für die Zwecke der Armen - und Kran¬
kenpflege in den großen Gemeinden Berlins verwen¬
det zu werden . Der Vorstand des Berliner Lokal¬
vereins hat beschlossen , diese 10 000 den von
ihm geleiteten Diakonissenstationen (den acht soge¬
nannten „ Kaiserin -Stationen " mit zurzeit 43 Schwe¬
stern ) zur Erfüllung ihrer in der Arbeits - und
Krankheitsnot des gegenwärtigen Winters besonders
dringenden Aufgaben zuzuwenden . Angesichts der



in der Arbeiterbevölkerung herrschenden Not erscheint
diese Hitfsgaben der Majestäten sehr dankenswert
und es wäre zu wünschen , daß dieses hochherzige
Vorgehen des Kaiserpaares in bürgerlichen Kreisen
Nachahmung fände.

Desterreich - Ungsrn.
Wien,  8 . März . Der Statthalter richtete einen

Erlaß an den Bürgermeister , worin als wünschens¬
wert bezeichnet wird , fortan die Brodverteilung für
Arbeitslose nur noch durch die offiziellen Organe vor¬
nehmen zu lassen. Im Landtage forderte der Bürger¬
meister energisch die Regierung auf , Arbeit zu schaffen;
dies sei nicht Aufgabe der Gemeinde , sondern Pflicht
des Staates . Der Statthalter detaillierte die Arbeiten,
die demnächst in Angriff genommen werden sollen
und nahm die Regierung in Schutz gegen den Borwurf
der Verzögerung.

Wien,  9 . März . Die Polizei verbot die Brot¬
verteilungen an Arbeitslose in der bisherigen Form;
die Verteilung darf von heute ab nur durch städ¬
tische Amtsorgane stattfinden . Man befürchtet heute
große Ansammlungen.

Italien.
Rom,  7 . März . Sehr bemerkt wird hier eine

Aeußerung r cs „Moniteur de Rome " , daß der Papst
nicht mehr die ehemalige weltliche Herrschaft anstrebe,

sondern nur das Wiederaufleben einer den verän¬
derten Zeitverhältnissen entsprechend gestalteten Sou-
veränetät wünsche. Man glaubt , der Papst wolle
durch diese Aeußerung erfahren , wie sich die kirchliche
Welt zu der Idee stelle.

Rom,  7 . März . 300 Gefangene der Lipari¬
schen Inseln haben revoltiert . Nach heftigem Kampfe
wurden sie indeß von den Truppen niedergeschlagen.
Es blieben 5 Tote , 72 Verwundete.

Rom,  8 . März . Der König verlieh dem deutschen
Staatssekretär Frhrn . v. Marschall den Großkordon
des heiligen Mauritius - und Lazarusordens.

Rußland.
Libau,  9 . März . Im hiesigen Hafen werden

Vorbereitungen für den festlichen Empfang eines
amerikanischen Dampfers getroffen , der mit einer
Getreidespende für die Notleidenden in den nächsten
Tagen eintrifft.

Griechenland.
Aus Athen wird nachgerade aus privaten Quellen

bekannt , daß die Tumultscenen , welche dort aus An¬
laß der Entlassung des Ministeriums Delyannis durch
den König Georg stattgesundcn haben , weil erheblicher
waren , als man bisher annahm . Eine tausendköpfige
Menge zog vor das Palais und rief : „Nieder mit
dem König !" und erst das Dazwischensprengen von

Kavallerie konnte Luft schaffen. Heute nimmt man
an , daß die Energie des Königs doch die Oberhand
behalten wird.

Kleiuere Mitteilungen.
Aus W ürttemb erg , 8 Marz . Ein ans Frcudcn-

stadt gebürtiger Seminarist des theologischen Semi¬
nars in Blaubeuren erschoß sich in einem Gasthof
in Ulm . Derselbe soll von entschieden krankhafter
Gemütsanlage gewesen sein.

Seiden -Bengaline (schwarze , weiße u. farbige - Mk»
1. 85 bis 11. 65 — statt , gestreift und gemustert — (ca.
32 versch. Qual .) versendet robcu - und stückweise porto-
und zollfrei das Fabrik -DspSt L. 3srwsbsr § (K. u. K.
Hoflief .) Lürisb . Muster umgehend . Doppeltes Brief¬
porto nach der Schweiz.

Der Stadtauilage unserer heutigen Num¬
mer liegt eine Probenummer des Praktischen Wochen¬
blattes für alle Hausfrauen „ Fürs Haus " bei,
welche wir der Beachtung aller Hausfrauen nach¬
drücklich empfehlen.

Hiezu das Unterhaltungsblatt Nr . 11.

Verantwortlicher Redakteur 2 ieinwandel  iu Nagold . —
Druck und Verlag der W. W . Zais c r ' s ch eBachdruckerei.

AmrLiche- und Pvivrrt-Be §anntM«Lchrrngen.
Revier Pfalzgrafenweiler.

Nrenrcholz-Merkauf.
Am Montag  den l4 . März,

vorm . 10 Uhr,
im Rathaus in Pfalzgrafenwciler aus
Staatswald Herrgottsbühl , Weilerbühl,
Eschenri -rh , Findelteich , Rohrerswies,
Oberes F ustergrüble , Baumplatz , Lei-
mengnlb , Leimenwald , Holländerwcg,
Neugreul:

Nm . -. buche » 8 Spalter , 763 Schei¬
ter , 1293 Abfall und 2l Nadelholz-
anbruch.

Stadtgemeinde Nagold.
Werk- und

ArennHolz-Merkauf.
Im Distrikt Killverg Abt . Linscnweg

und Dreispitz kommen am
Montag  den 14. d. M.

zum Aufstreich:
Rm . : 2 eichene, 3 buchene, 9 aspene
und 220 Nadelholz -Scheiter und
Pingel nebst 500 Laubholz - und
1500 Nadelholz -Wellen.
Zusammenkunft nachm . 1 Uhr im

Schlag Linsenweg auf der Rohrdorfer
Waldsteige . Gemeinderat.

Stadtgemeiude Nagold.

Verkauf von Kopfen-
stangen ä- Deröstangen.

1) Am Dienstag  den 15 . März
im Distrikt Gatgenberg  Abt . obe-
rerKvhlplattenberg (durchwegrottannen ) :

110 St . über 13 Mtr . , 220 Stück
10— 13 Mir ., 230 Hopfenstangen
8— 10 Mtr .. 170 dto . 7— 9 Meter,
450 Stück 3 —5 Mir . lang.
Zusammenkunft nachm . 2 Uhr auf

der Herrenberger Straße beim Unter-
jettinger Wegzeiger.

2) Am Donnerstag,  17 . März,
im Distrikt Badwald  Abt . Hinterer
Eisberg (durchweg rotlannen ) :

200 Stück über 13 Mtr ., 180 St.
10 — 13 Mtr ., 160 St . Hopfenstan¬
gen 8— 10 Mtr . lang.
Zusammenkunft nachm . 2 Uhr beim

Bad Röthenbach.
Gemeinderat.

Stadtgemeinde Nagold.

Das Deckreis
ist — womöglich zerlegt — bis zur
Verwendung an einem trockenen aber
lustigen Platz aufzubcwahren.

Nagold.

Vergebung von Zimmer -Arbeiten.
Die Zimmerarbeiten zu einem Netwau werden am

Montag den 14 . d. M ., mittags 3 Uhr,
bei I . Stahl  zum „Deutschen Kaiser " im Sudmisfionswcg vergeben , und
sind Pläne und Ueberschlag bei dem Unterzeichneten cinzusehcn.

Chr . Schuster , Werkmeister.

Nagold.
Es ist eine

Wagenlaterne gefunden
worden.

Eigentumsansprüche find binnen 8
Tagen geltend zu machen und zu er¬
weisen.

Den l l . März 1892.
Stadtschultheißenamt.

B r o d b eck.

N a g o l d.

Haus -Verkauf.
Ein mitten in der Stadt , vor vier

Jahren neu erbautes Wohnhaus , wei¬
ches vermöge seiner günstigen Lage und
Einrichtung sich zu jedem Geschäft eig¬
net , wird im ganzen oder in drei Tei¬
len sogleich dem Verkant anSgcsetzt;
von wem ? sagt die Red.

Pfrondorf.

Fahrnis -Auktion.

u n'SWw!
dahier findet am

Montag  den l4 . März,
von vorm . 8 Uhr an,

eine Fahrnisauktion statt , wobei vor¬
kommt :

Bücher , Frauenklcider , Betten und
Leinwand , Küchengeschirr , Schrein¬
werk, Faß - und Bandgeschirr . Feld-
und Handgeschirr . 2 ältere Wagen,
2 Kühe , 15 Zentner Heu u. Oehmd,
25 Zeutner Stroh und allgemeiner
Hausrat.
Liebhaber sind eingeladcn.
Den 10 . März 1892.

Waisengericht.
Vorstand Brenner.

Zwerenberg , O .-A. Calw.
Ein tüchtiger jüngerer

Wagner -Heselle
findet dauernde Beschäftigung bei

Joh . Bäuerle , Wagnermstr.

W a l d d o r f.
Einen jüngeren soliden

Bauern -Knecht
sucht zum sofortigen Eintritt

Jakob Walz,  Bauer.

Nagold.

Ein Schreiner-Lehrling
findet unter annehmbaren Bedingungen
eine Stelle bei Schreiner Holzäpfel.

Nagold
Für eine kleine Familie wird auf

Georgii ein solides

Mädchen
gesucht, das einige Erfahrung im kochen
hat . Näheres bei der Red.

G ü l r 1 i n g e n.
Meinen neu angeschasften

empfehle meinen HH . Kollegen von
hier und auswärts zur Reinigung der
Saatfrüchte . Fr . BÜHler.

Nagold.

Ein Biehfütterer,
sowie eine

Stallmagd
finden sofort gutbezahlte Stelle.

Näheres bei der Redaktion . I

lueli - L flankl!-l.ki8len
kauft gegen Kassa
I H . Bodmer , Endschuhfabrikant,

Ebingen Nagold . I
Nagold.

Ein ordentlicher Junge,
der Lust hat , die Bäckerei zu erlernen,
kann eintreten ; bei wem ? sagt die Red.

Ein sommerliches Logis
mit 2 Zimmern , samt allem Zubehör,
hat dis Georgii oder Jakobi zu ver¬
mieten ; wer ? sagt die Red.

N a g o l d.

Leder-Hreiönernen,
Wäh- L Mnde -Wiemen
empfiehlt  6 . Kausen.

Zacharias -^ LE'
Ai' führmtttel , appetitanregend , erfrnch-
cnd, nervenstärkend , ausgezeichnet gegen
Stnhlverstopfung , Hämorrhoi¬
den, gestörte, mangelhafte und träge
Verdauung , ring » mumene » Kops , Con-
gesliouen , unruhigen Schlaf . saures
Ausstößen , Mundgeruch u . a . m. An¬
genehm zu nehmen ! Milde , aber prompte
Wirkung . Garantiert unschädlich.
Zu beziehen durch du' Apmhcken . Preis
90 die Schnchirl . Niederlage bei
Bach in Wildb -rg.

VlMÜLÜlRk iMllM ^

Wi.U6l.c

«SM » Doläsns Alsänills , IWMM
^s1ts, » ss1s11 » Qx , karis 1889

Wichtig für Hausfrauen.
Die Holländische

Kaffeeörennerei
8 VI8H1W L 6 «. dlanntioim

empfiehlt ihre , unter der Marke

„Elephanten-
Kaffee"

wegen ihrer Güte und Billigkeit so be¬
rühmten , nach Dr . v. Liebrg 's Vor¬
schriften gebrannte , hochfeine Qualitäts-
Kaffee's:
k. iava-IVIisobungx. Lo. U. I.4Ü
k. Neslmüisvk„ „ „ „ „ 1.60
f. Uensclo ., „ ,. „ „ i.7Ü
l. öoui-bon „ „ „ „ „ 1.80
6» k. käoooa „ ,, „ ,, „ 2.

Durch vorzügliche neue Brennmethode
kräftiges , feines Aroma.

Große Ersparnis.
Nur acht in Palleten mit Schutzmarke
„Elephant" versehen von I, V,, V«,
Pfd. , Niederlage in Nagold bei
V/. kettler und k. i.sng, Konditor,
in aitenstoig bei Krielir. sslaig,
in Oberjettingen bei l. flvisvbls.



V a g o l d.

rauer -Anzeige . !
Teilnehmenden Verwandten , Freunden und

Bekannten widmen wir die schmerzliche Nachricht , j
daß unser innigit geliebter Gatte , Vater , Bru¬
der und Schwager

Ändert Murer , Schiindmcistcr,s
_, _ heute morgen 6Hz Uhr nach kurzer Krankheit

unerwärteZschnell uns durch einen sanften Tod entrissen wurde.
Die Beerdigung findet am Samstag  den 12 , d. M -, nachm.

2 Uhr statt.
Uw stib' e Teilnahme bittet im Namen der trauernden Hinter¬

bliebenen die schwergebeugte Gattin
i<atii3«-ine Ilikunkk', geb. Rauser,

mit ihren 4 Töchtern.
Es wird gebeten , dieses statt besonderer Anzeige entgegennchmen

zu wollen . Etwaige zugedachte Blumcnspeuden wollen im Sinne des Ent¬
schlafenen gütigtt unterlassen werden.

Rohrdorf.

odes -Anzeige.
Verwandten und Bekannten geben wir die traurige Nach-

^ richt , daß unser lieber Vater , Großvater und Urgroßvater

fi'üksr'61' l.öwsnivirt in kaillfelllsn,
hx„te Nacht in einem Aller von 89 Jahren sanft entschlafen ist.

Beerdigung : Sonntag,  den 13 , Marz , nachm. 2 Uhr in Nohrdorf.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen

der Sohn
Ochse, iwirtSecger.

Wir bitten dies statt besonderer Anzeige glitigst entgegennchmen zu wollen.

H a i t e r b a ch.

Trauer -Anzeige.
^ ,, Verwandten und Bekannten machen wir die schmerzliche

Mitteilung , daß unser lieber Gatte , Vater , Bruder u. Schwager

alt Kriedrich Arezing, Küblcr,
Gottfried Sohn,

heute nach längerem Leiden unerwartet schnell im Alter von
W 55 Jahren 1 Monat sanft entschlasen ist.

M Beerdigung Samstag  den 12 . März , vorm . 9 Uhr.
« Um stille Teilnahme bitten die trauernde Gattin:U Johanna Beate Brezing,
W und der Sohn:

Joh . Friedrich Brezing , Kübler.

H L x o 1 ri.

Für die Liebe und Teilnahme , die unser Gatte , Va¬
ter , Bruder und Schwager

eki-. vengler, LMM
während seiner Krankheit erfahren durfte , sowie für die
zahlreiche Leichenbegleitung von hier und auswärts , beson¬
ders auch von Seiten der hiesigen Feuerwehr , ebenso für

- die vielen Blumenspenden sagt den herzlichsten Dank
die trauernde Witwe

Lonife Dengler,
zugleich im Namen der übrigen Hinterbliebenen.

empfehlen wir unser Lager von

mit Goldschnitt im Preise von ^ 2 . l2 an bis zu
den feinsten.

H. W . Zaiser'schc Biichh.

Nagold.

V « inst « i«
Die alljährlich,'

Plenav -Bevsammlnng
findet an, Freitag den 11 . d . M ., abends 8 Uhr , NN „Anker " statt.

GaHes - Ardnung:
1) Rechnnn s -Ablag ',-.
2) Beschlnßiassnng über die Thäligkel : deS Vereins in, „ neu Jahr.
3 ) WM des Vorstands und Ansichnsses.

Um zahlreiches E,scheinen der Mitglieder wird geb len
Den 3 . Maiz 1892 , ' Der Ausschutz,

Nagold

ru reiner , flinnniger Ware , sowie

«fertige Betten
in bekannt guter Dualität "1

«empfiehl zn besondeis NM '" billigen Preisen - HFL » ,
I Hermann Reichert . >

C m m inge  n

Ich erlaube mrr , einem hiesigen und ausn 'ärligen Pub¬
likum die ergebcnsle Anzeige z» n,nchen des; ich h,er ein

reichhaltiges Schuhwaren-Lager
aller Sorten Herren - und Damcn - Sticfel , Zug - ,Schnür - und Rohrstiefel mr,ch:rl nabe, lind cm-

psu,le solches , wie auch Kanfirmations - und Kinderstiefel in großer
Auswahl bestens , WK — Solide Ware bei billigen Preisen wird zugcsichert.

Maß - und Flick-Arbeit besorge ebenfalls schnell und billig.
Kolllikk Köllig, Schlihmnchkr.

:tadt und Land er-
)X Altensteig Stadt.

Zeige Hiemil einem verehrt . Publikum von
^ gcbcnsl an , daß ich bei

A Frau ,
W wohnhaft bei ködert Iksursr , Schmidmeister in I?3.§v1ä, )
^ ein- Agentur enichtct habe, lind empfehle mich z„m Färben und ) .
A Reinigen von Damen- und Herrenkieidern in fertigem und zertrenn-/X tem Zuirand , insbesondere auch von Landwaren , wie Woll - , Baumwoll-

und Leineslofscn . Strümpfen , Fäden rc, , sowie zum Bedrucken  von
V? Stoffen in den verschiedensten Mustein , dabei sichere ich billige Preiseund schnelle Bedienung zu,

« W . K. Springer, Schöiifärdcr.
SSSSSSSGSSSSWSSSSSSSSSSSL-
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kmpleblsa, ««u tiir jeöe Ismili,!
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Nagold.

AreiwiLl ' t ^ e

JeucrweHr.
Robert T h e IIr c r , seit 1865 Mit¬

glied des Korps (sriihcr Lieutenant
der 2. Komp. n»d Jnbabcr des 25-
jährigen Dieiistebrenẑ chens) ist ac-
gestorben. ? >c Beerdigung findet

Samsrag. > 2 . d. M .. nachm. 2 llhr
statt und mc>.den hiezu sämtliche Mit¬
glieder zu recht zahlreicher  Beteili¬
gung eingeladcn.

Antreten in blanker  Uniform
präzis '/r2 Uhr beim Rathaus.

Das Kommando.

Nagold.
I ' rsiKvilliAo

W > LS458 ^ V ^ 8LA ' »

Nächsten Sonntag
den 13 . März,
nachm. st' - 4 Uhr,

findet im Gasthaus
zum „Schwanen" eine

Gorps-Wersamrntung
statt , zu welcher ' amtliche Mitglieder,
dringend ringelnden werden.

Tages -Ordnnng:
1) Anträge des Berwallungsrats auf

Aeuderung des 2 Ads. I , K 3 Ads.
8 und K 12 Abs. 2 der Statuten.

2) Ausgabe des Ucbungsplancs pro
1892. Das Kommando.

Nagold.

Krankenunterstühnngs-
Herein.

Zur Lcichcnbegleituug des Ehren¬
mitglieds Robert T h e u r e r , Schmid-
meisrers , um Samstag  den 12.
März , nachm. 2 Uhr, werden die Mit¬
glieder des Vereins freundlich cingela-
den. Der Vorstand.

Kontrol-
Bersammlungen

im Landwchrkompagniebezirk Nagold
finden patt:

für die Dispositionsurlaubcr , die
Reservisten, die Wehrmänner I . Auf¬
gebots, die zur Disposition der Ersatz-
behördcn entlassenen Mannschaften, die
Halbinvaliden , welche noch im dienst¬
pflichtigen Alter stehen, sowie sämtliche
geübte und nicht geübte Ersatzreservisten.

1. in der Station Nagold
am I . April 1892 , vorm. lOstr Uhr,

bei der Turnhalle:
2. in der Station Haiterbach

am 1. April 1892 , nachm. 3 Uhr,
auf dem Kirchenplatz;

3. in der Station Altensteig Stadt
am 2. April 1892 , vorm. 10 Uhr,

beim neuen Schulhaus;
4 . in der Station Simmersfeld

am 2 . April 1892 , nachm. 3 Uhr,
bei der Kirche;

5. in der Station Wildberg
am 4. April 1892 , nachm. 2 Uhr,

beim Rathaus.
Die Einteilung der Ortschaften in

die Kontrolbezirke bleibt die gleiche wie
bisher.

Die Militärpapiere sind bei Straf¬
vermeidung zur Stelle zu bringen, auch
etwaige Orden und Ehrenzeichen anzu¬
legen.

Calw,  im März 1892.
Bezirkskommando.

eingetragene Genossenschaft mit unbeschränkter Haftpflicht.

Am Sonrttng den 20 . März l . I . , nachmittags 4 Uhr,
findet »n Gasthaus zum „ Pflug " eine

autzerordcrrtl. Geueralversammlung
mit nachstehender Tagcso ' dnnnq statt:

Statuten -Acnderung und zwar des tz 4 Abs . f . Nr . 15 s.
Sämtliche Gcnossenschaflsmitgliederwerden frcundlichst ewqeladen.

Vorstand . Aufsichtsrat.

Akkord.
In Folge höherer Weisung sollen die Arbeiten zur Herstellung einer 2.

Lokomotiv-Remis und an d» V-rgrösteniip; des Anbans der bestehende!! Remis
auf dem Bahnhof Calw  im Wege schristk her Snbmstsivii vergeben werden
und zwar:

Erd - und Grabarbeiten
Maurer n. Stestinnne' arbeiten
Gipser- und Anstrwhai besten
Zimmer-Arbeiten
Schreiner-Arbeiten
Glaser-Arbeit-.»
Schlosser- und Schmidarbeiten
Flaschner-Arbeiten
Schieferdecker-Arbeite»
Wasser- un '' Gasleitungen
Blitzableiter

im Betrag von 4 424
7 450
I 254
3 843

766
668

1 037
463
164
762
232

35
50
40
25
50
40

Liebhaber zur llebernahme dieser Arbeiten werde» nun ersucht, den Ueber-
schlcg und das Bed-ngnisheft, sowie die Zeichnungen aus dem bauamtlichen
Bureau hier estizuseben und ihre Offerte m Prozenten der lleberschlagSpreise
ausgedrückt schriftlichv-» siegelt und mit entsprechender Aufschrift.  sowie dies¬
seits unbekannte Bewerber mit Bermbgens- und Fähiqkeitsz -ugnisseu versehen,
bis längstens Mittwoch den lS . März , abends v Uhr , daselbst ab-
zugebrn. Die Eröffnung der Offerte findet am 17. Mär ;, vorne. 8 Uhr statt.

K . Bctriebsbauamt Calw.
K r a u st

i? s.ts » t: Vs -tsut

stnsipp-BMsfke
mit Ullä SLKtSQ

VoimoukLSso
I8t klon bk8 ib , ^ oli !8estm6L !<enl !8i6 unl!

gk8ülil !68i6 Kaffee -? U83tr,
auLsenuem im Lsbrauost cisr billigste.

» H8WWW -«>

kleiner dln1r!-lvg.tt'ev ist ein vor-
LÜKlioüss ketrünk desonäers
kür Israusii , Linüer . Blutarme,

dlvrrenleirlvnäv eie.

ikreitr/ .'
äie Läruer msblen unä mincle-

stens 5 Niirnten koetisn.

zVirä nivwa -ls lose verdankt, son-
äern nur in OriKinkO-knvstvtsn
niit i>sk8N8tsbsiiilsr 8oblltr!M8rlcs.

Ifnnbenfn stpllia ' 4i>Bk 1 Bkcl.-Buolr., 2a Bk /̂zBk>1.-? 80lr.
» bl Lllulü -I l lilü . 10 BkK. Brobs-Bg-oket L 68.. Ivo Zr.

2 u berisben äurvk äis Xolonislwsrsn - unä
llrogusn-llanälungsn.

fk -anr Xa1kl ' 6 !Nkl ' ' 8 ^ aekloige »' .
lSerliu — — Wien.

Stuttgarter

Kournierhandlung
Ecke Olga - u. Uhlandstr. l . Lppinger.

Nagold.Krautland
hat zu verpachten— wer? sagt die Red.

Nagold.

UslM-Alireigs.
i M» e» Tiesbetrübt teilen wir
>L̂ ^ ^ mit,  das ; uns Gott unser
^̂ jüngeres Kind Elisabeth

W - »ach mehrtägigem Leiden
wieder genommen bot. Nur

etvas  über ein Vierteljahr hatten
wirs behalten dürfen.

Dies statt besonderer Anzeige.
Mil der Bille um stille Teilnahme
Nagold,  10 . März 1892.

die trauernden E lern
Stadtpfarrer Dietcrle mit Frau.

! Etwaige Blnmcnspcndcn bitten
jwir  zu unterlassen.

E b h a u i e n.

Wsd - LAiickgAms
iw guten Onalitätcn u. soliden

Farben, ebenso

wollene Strickgarne
empfiehlt zu billigen Preisen

Kmst Schöttle.

Nredkriättdilch-AlNkrillglttschr
Vsmpflch>ff-ZLhr!s ' Gkft!!schast

Einzige Poskdampfcr -Linrcn zwischen

^LL18t6I ' äÄ !L1 ^

unck ZLltirrioi -s.

Rascheste LefStdersng.
Vorzügliche Verpflegung.

Billigste Passage . Preise.

Nähere Auskunft erteilt:
die Verwaltung in Rotterdam.

Agenten r
sZr Schund, s .K-wi-kl's N»hf. Uagold,

I . Kaltenbach in Egruhansen.

Nagold
Am nächsten

i Mittwoch  den
16. März verkauft

12 Stück schöne
^Milchschveink

Bäcker Moser.
Einen Bäcker-Lehrling

nim mt an_ Obiger.
Nagold.  Gottesdienste.

Sonntag , 13. März. vorm. 9stz llhr:
Predigt , Opfer für Bezirkskinderret¬
tungsverein; nachm. W/s Uhr: Chri-
stenlehre (Söhne )._

G e ft o r 1»e rr:
Den. 10. März : Jak. Robert Theu¬

rer,  Schmidmeister, 54 Jahr alt. Be-
erdigung den 12. März, mittags 2 Uhr.

I » 4 Montag, 14. März,
Nagold „Krone".

Mitteilungen über Brasilien.


	[Seite 123]
	[Seite 124]
	[Seite 125]
	[Seite 126]

